Termin:
Zeit:
Startgeld vor Ort:

Waffe:

Waffengewicht:

Wertungsklassen:

Distanz/Scheibe:
Anschlag:

Munition:

Visierung:
Abzugsgewicht:
Riemen:
Flimmerband:

Waffenauflage:

Bekleidung:

Wettkampfmodus:

Anmeldung:

Ausschreibung und Einladung
Sniper Pokal
des SC-Wernsdorf e.V.

-Vereinsoffen-

14.09.24 Meldeschluss: 12.09.24/20:00 Uhr
09:00 Uhr — 13:00 Uhr
8,- € Erststart, jeder weitere 5,- €.

Zielfernrohrgewehre beliebiger Bauart. Einzellader, Mehrlader
und Selbstlader. Kompensatoren sind erlaubt.

10,0 Kg
Zielfernrohrgewehr bis 7mm 4108
Zielfernrohrgewehr tber 7mm 4109

300 m, BDS Kurzwaffenscheibe
Liegend, sitzend am Schief3tisch

Handelsubliche und wiedergeladen. Reduzierte Ladungen sind
verboten. Bei Verdacht wird kontrolliert.

Zielfernrohre beliebiger Vergréf3erung

Beliebig

Nein

Ja

Die Verwendung von Benchrest-Auflagen jeglicher Bauart an Vorder
und Hinterschaft ist erlaubt. Unter dem Vorderschaft darf das Gewehr
vor dem Abzugsbugel auf einer Lange von nicht mehr als 150 mm
unterstitzt werden. Vorder und Hinterschaftauflage dirfen nicht mit-

einander verbunden sein.

Schief3jacken, Handschuhe, Mutzen und SchielRbrillen jeglicher Art
sind zugelassen.

Beliebige Anzahl von Probeschiissen in maximal 5 Minuten.
Dann 20 Wertungsschuisse in 20 Minuten

SCW Mitglieder und Géste in der Vereinskantine (Pinnwand)
Mail: Axen.223@gmx.de
Tel.: 0157 58069482



mailto:Axen.223@gmx.de

Allgemeine Hinweise

Wird wahrend der Probe nach maximal drei Schuss kein verwertbarer Treffer auf der
elektronischen Anzeige angezeigt, so muss der Schiitze den Wettkampf beenden und den
Tisch verlassen. Umschaltung zwischen Probe und Wertung geschieht zentral.

Auflagen, Munition und bendgtigtes Zubehor darf nur auf dem Tisch abgelegt werden.

Nach der Probe wird die Munition geraumt, und es befinden sich dann nur noch 20 Schuss fir
die Wertung auf dem Tisch. L&sst sich ein Fremdschuss nicht eindeutig zuweisen, so wird der
bis zu diesem Zeitpunkt schlechteste Treffer gestrichen.

Munitionsversager und heruntergefallene Munition sind der Aufsicht zu melden, in diesen Fallen
wird durch die Aufsicht das nachgreifen von Munition geregelt.

Der Schitze hat dafir Sorge zu tragen, dass ausgeworfene Hilsen durch Selbstladewaffen
niemanden behindern oder stéren.

Ablauf des Schiel3ens

Jedem Schiitzen wird eine Startzeit und Standnummer zugewiesen. Fur Auf-und Abbau

stehen zwischen den Rotten 20 Minuten zur Verfugung. Alle weiteren Informationen zum Ablauf
und den Kommandos werden vor Beginn der jeweiligen Rotten bekanntgegeben.
Fremdschisse auf die eigene Scheibe sind sofort zu melden. Spatere Proteste werden nicht
anerkannt.

Teilnehmende Schitzen kénnen nach ihrem Wettkampf zu Helferaufgaben z.B. Scheiben-
wechsel herangezogen werden.

Protest

Nach Beendigung der jeweiligen Rotte, unterschreibt jeder Schiitze den elektronischen
Ausdruck seines Ergebnisses, und erkennt es damit an. Jeder anschlieRende Protest ist damit
ausgeschlossen.

Platz 1 — 3 in der jeweiligen Wertung erhalten Pokale Alle Teilnehmer erhalten Urkunden.

Datenschutz

Mit der Meldung zum Wettkampf gibt der Schiitze sein Einverstandnis, das sein Name und sein
Ergebnis auf unserer Homepage veréffentlicht, und das seine personenbezogenen Daten fir
die Durchfuhrung dieser Veranstaltung verarbeitet werden diirfen (Datenschutzerklarung).
Weder der SC-Wernsdorf e.V. noch seine Vertreter konnen fir Schaden oder Verletzungen, die
ein Teilnehmer erleidet bzw verursacht, haftbar gemacht werden (Haftungsausschluss)
Datenschutzerklarung: www.schiitzenclub-wernsdorf.de/Datenschutz

Das Fotografieren auf der gesamten Anlage ist verboten. Ausnahmen hiervon erteilt der
Vorstand.

Veranstalter behalt sich Anderungen vor


http://www.schützenclub-wernsdorf.de/Datenschutz

